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Den Erfoig - auth dank Landes
mittein - zeigte Fischerlehner in
600 Fuhrungen.

Von der Ruine zum
Technologiezentrum

HAGENBERG. ,,Das Schloss war
zur Ruine verfailen. Niemand
wollte investieren. Da trafen
1987 Vertreter der Gemeinde
mit Universitatsprofessor Bruno
Buchberger zusammen. Vor der
Ruine stehend, entwickelte der
Professor grof~artige Plane für
eine Nutzung: Forschungsinsti
tut RISC, Softwarepark’~ erzählt
der damalige Burgermeister Ru
dolf Fischeriehner. Die Zweifel
der Gemeindevertreter durfte
Fischerlehner mit der Frage nach
der Finanzierung vorbringen.
,,Mein Kapital ist die lnteiiigenz
der österreichischen Jugend’~
war die Antwort von Professor
Buchberger. Die Betriebsansied
lungen erfolgten gröEtentells auf
Grund des Einsatzes von Buch
berger. Hagenberg erhielt dafür
die Auszeichnung ,,innovativste
Gemeinde Osterreichs’~ 634419

Ms Mathematiker
weitweit anerkannt

HAGENBERG. Als Mathemati
ker ist Prof. Bruno Buchberger
international bekannt, beson
ders durch die Erfindung der
Theorie der Gröbner-Basen, die
inzwischen in alien mathema
tischen Softwaresystemen ais
Standard-Methode eingesetzt
wird. Der von ihm erfundene
Aigorithmus zur Konstruktion
von Gröbner-Basen trägt sei
nen Namen. 634.4o4

Visionär Bruno Buch
berger brachte mit
Softwarepark en
onnen Aufschwung
in die Region.

HAGENBERG. Betroffen zeigten
sich viele Hagenberger, als vor
einigen Tagen bekannt wurde,
dass derLeiterdes Softwareparks,
Professor Bruno Buchberger, zu
rücktritt. Der geburtige Innsbru

cker, der jetzt in Hagenberg iebt,
bestatigt im Gespräch mit der
BezirksRundschau: ,,Im Sommer
des Voijahres habe ich meine
Rucktrittsplane bekannt gege
ben und ersucht, die Besteilung
eines Nachfolgers auf Schiene zu
bringen. Bisher hat sich nichts
bewegt. Ich könnte auth mit ei
ner anderen Fuhrungsstrulctur
leben, aber das Ganze zieht sich
einfach schon zu lange hin!”
Der ehemalige Burgermeister
Rudolf Fischeriehner steilte die
struktureilen Weichen, weil er
uberzeugt war, dass em Soft
warepark enormen Aufschwung
bringen wird. Das Konzept ist
aufgegangen: Heute bietet der
Forschungs-, Ausbildungs- und
Wirtschaftsstandort über 1000
hochqualifizierte Arbeits- und
1400 Studienpiatze, die weitere
Expansion des Parks ist unge
brochen. ,,Ais die Meidung von
seinem Rücktritt kam, war das
ganz sthlimm für mich. Vor 26
Jahren bin ich das erste Mal mit
Professor Buchberger zusam
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mengetroffen. Die Ideen wurden
zur Erfolgsgeschichte. Wir waren
uns in den ganzen Jahren freund
schaftlich zugetan, und ich frage
mich jetzt, wie das weitergehen
soil. Ich bin erschüttert.”
Er appeiliert an aile Beteiiigten
und Entscheidungsträger: ,,Di
ese Erfolgsgeschichte, von Uni
versitatsprofessor Bruno Buch
berger bewirkt, soli auf eine
so unrühmliche Weise enden?
Er muss Hagenberg erhaiten
bieiben. Dann soil eine Lösung
gefunden werden, die einen
versöhnlichen Ubergang von
diesem erfoigreichen Leiter zu
weiteren gedeihlichen Entwick
lungen im Softwarepark und in
Hagenberg führt:’ Auth Burger
meisterin Kathrin Kühtreiber
Leitner kann immer noch nicht
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giauben, dass Bruno Buchberger
zurücktritt: ,,Bruno Buchberger
war immer em fixer Partner in
der Gemeindearbeit. Das Entwi
ckein neuer Zukunftsideen ist
nicht immer einfach, aber er hat
mit all semen Ecken und Kanten
viei bewegt. Der Rücktritt tut mir
nicht nur fachlich, sondern auch
menschlich ieid.” Der Professor
für Computer-Mathematik Bru
no Buchberger selbst will sich
jetzt auf semen eigentlichen Be
ruf als Professor am Forschungs
institut RISC, dessen Gründer er
auch ist, und ais intemationaier
Forscher konzentñeren’ Für den
Softwarepark habe ich ohnehin
25 Jahre lang 8o Stunden im Mo-
nat freiwihig gearbeitet und da
mit meinen Tell für Osterreich
geieistet!” 632800

Buchberger-Rucktritt:
Hàgenberger bestürzt
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,,Das Entwickeln
neuer Zukunftsideen
1st nicht immer em
fach. Bruno Buchber
ger hat viel bewegt.”

K. KUHTREIBER-LEITNER

Bruno Buchberger ist Inhaber zahireicher Wissenschaftspreise
und emer der besten Forscher Osterreichs.


